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irgendwo hab ich es 
gelesen, in knapp 100 
Tagen soll Weihnach­
ten sein. Ist denn das 
Jahr schon fast wie­
der rum?

Naja genug verzwei­
felt, dass die Zeit viel 
zu schnell vergeht. 
Auf der anderen Seite 
hat es auch was Posi­

tives, Weihnachten steht bald vor der Tür, die Zeit der Familie und 
der gemütlichen Abende und was noch wichtiger ist, am 11.11. 
beginnt die 5 Jahreszeit.

In Callenberg hat es da ja einige Änderungen gegeben im Fa­
schingsverein, aber vorneweg, der Verein hat sich weder aufge­
löst noch sind die ehemaligen Verantwortlichen aus dem Verein 
ausgetreten, sie sind nur einen Schritt zurück gegangen und ha­
ben der „jüngeren Garde“ Platz gemacht. Also nicht wundern, 
wenn Sie am 11.11. unsere neue Präsidentin Anke Weise auf dem 
Parkplatz im Dorfzentrum von Callenberg begrüßt. Es hat alles 
seine Richtigkeit und der Verein ist schon kräftig dabei das Pro­
gramm für die kommende Saison vorzubereiten.

Ein anderer Verein aus unserer Gemeinde geht mir auch gerade 
nicht aus dem Kopf. Die Rassegeflügelzüchter aus Langenchurs­
dorf haben einen schweren Verlust zu betrauern. Mit dem plötzli­
chen und unerwarteten Tod des Vereinsvorsitzenden Ralf Nitsch­
ke hat niemand gerechnet. Ich spreche der Familie hiermit mein 
großes Mitgefühl und Anteilnahme aus, im  Namen der gesamten 
Gemeinde. Das, was Ralf für die Gemeinde Callenberg und für 
seinen Verein geleistet hat, geht über das normale ehrenamtliche 
Engagement hinaus, deshalb gebührt ihm und seiner Familie ein 
großes Dankeschön.

In Langenchursdorf fand die Hobbyausstellung wieder statt, ich 
hoffe Sie haben sie dieses Jahr alle besucht. Ich musste mich 
leider entschuldigen. Mein Sohnemann war dieses Wochenende 
gerade da und da ging Familie mal vor Gemeinde. Ich hoffe da 
auf Verständnis.
Trotzdem ist jedes Mal bewundernswert, was in den heimischen 
Kellern und Garagen oder am Stubentisch so gebastelt und her­
gestellt wird. Ob aus Holz, Papier und Pappe, viele Materialen 
werden da verarbeitet. Allerhöchsten Respekt an die Aussteller 
und ein Dank an die Familie Haupt, die das wieder organisiert 
haben. Die Ausstellung ist ein wunderbarer Spiegel unserer Ge­
meinde.

In der Gemeinde passieren aber noch einige andere Dinge.
Im Gemeinderat wurde ja der Auftrag zum Bau des 1. Bauab­
schnittes des Radweges in Callenberg beauftragt. Am 14.10. soll 
es losgehen und Fertigstellungstermin ist für den 30.11. anvisiert. 
Ich hoffe, dass alles klappt.
Für die Erweiterung der Feuerwehr im OT Callenberg sind auch 
die Aufträge vergeben, es dauert ja nun schon eine Weile, dass 
wir da zum Ende kommen können. Wir mussten aber auch einen 
längeren Zeitraum auf die nötige Baugenehmigung warten, da 
geht es der Gemeinde wie dem normalen Häuslebauer.

Noch knapp 100 Tage

Des Weiteren wurden Aufträge zur weiteren Planung des Radwe­
ges vergeben. Auch der erste Entwurf zum Umweltverträglich­
keitsgutachten ist in der Gemeinde eingetroffen.
Sie glauben gar nicht, was man da so alles erfährt aus so einem 
Gutachten und wie umfänglich das ist. Wir wissen jetzt, wo wel­
cher Vogel was gefressen hat, wo er mal ne Pause vom Fliegen 
gemacht hat und wo er sich mit anderen Vögeln ums Revier ge­
stritten hat. Der Wahnsinn!
Aber in der Quintessenz lässt sich aus dem Entwurf ablesen, 
dass wir im kommenden Jahr auch die beiden anderen Bauab­
schnitte angehen können.

Innerhalb der Verwaltung sind wir an der Vorbereitung des Haus­
haltes 2020, wieder eine Mammutaufgabe für unsere Kämmerei, 
da diese noch in den Abschlüssen der Jahresrechnung 2018 
steckt. Diese soll aber im November/Dezember auf der Tages­
ordnung stehen. Wenn die Jahresrechnung 2018 beschlossen 
ist, ist die Gemeinde mit der Einführung der doppischen Rech­
nungsführung fertig und wir können ab 2020 normal mit diesem 
System arbeiten.

Im Bauhof können wir ab dem 01.November einen neuen Mitar­
beiter aus Langenchursdorf begrüßen, ich wünsche ihm einen 
guten Start.
Wundern Sie sich bitte deshalb nicht, die Gemeinde wird gleich 
noch eine Stelle auf dem Bauhof ausschreiben, da wir zu Ende 
Januar einen altersbedingten Abgang im Bauhof zu verzeichnen 
haben.

In unserer Grundschule hatten wir vor kurzem die Unfallkasse 
zu Besuch. Diese Besuche sind nicht unbedingt beliebt, denn 
da werden wir auf Herz und Nieren geprüft, ob alle Vorschriften 
eingehalten werden.
Ich darf Ihnen aber mitteilen, dass die Prüferin zwar ein paar klei­
ne Dinge beanstandet hat, aber uns im Ergebnis mitteilte, dass 
sie schon lange keine so sehr gut ausgestattete und den Vor­
schriften entsprechende Grundschule besucht hat.
Auch das bestätigt uns wieder in unserem Handeln. Obwohl ich 
da gleich einen Wermutstropfen hinterherschicken muss. Eigent­
lich wollten wir den Tartansportplatz in den Herbstferien anfan­
gen zu sanieren. Es wäre auch alles nach Plan gegangen, aber 
die Ausschreibung ergab eine um 100.000 € höhere Bausumme 
als geplant. Deswegen musste ich die Ausschreibung aufheben 
und wir werden einen erneuten Versuch starten.
Es ist für unsere Gemeinde einfach nicht möglich, mal so schnell 
100.000 € aus dem Ärmel zu schütteln, obwohl es ein Vorhaben 
mit sehr hoher Priorität ist. Hoffen wir auf das Beste bei der er­
neuten Ausschreibung.

Für den Oktober ist geplant in die Aufstellung des Bebauungspla­
nes für die geplante Straßenmeisterei in Callenberg einzusteigen. 
Bis heute haben wir als Gemeinde noch keine aussagekräftigen 
Unterlagen dazu und ich kann somit auch noch keine konkreten 
Aussagen treffen zu dem Wie, Wo und Was gebaut wird. Dies 
erfahren wir erst mit dem Aufstellungsbeschluss zum B-Plan.
Deshalb - alles was Sie so hören über die Straßenmeisterei sind 
Gedanken und Ideen von Bürgern die sich Sorgen machen, es 
sind aber noch keine belegbaren Fakten. Deshalb bewahren Sie 
bitte Ruhe und bleiben Sie besonnen. Im Rahmen des B-Plan-
Verfahrens hat jeder Bürger und sonstige Vereinigung die Mög­
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lichkeit seine Bedenken zum Ausdruck zu bringen und ich bin 
mir sicher, dass der Landkreis Zwickau als Bauherr Rede und 
Antwort stehen wird, wenn es denn so weit ist.

Wenn ich heute meine Kolumne schreibe, hat das Kürbisfest in 
Reichenbach noch nicht stattgefunden, wenn Sie meine Kolumne 
aber lesen, ist es schon eine Woche her, dass es stattgefunden 
hat. Ich hoffe Reichenbach findet wieder den größten Kürbis der 
Gemeinde und ich wünsche den Veranstaltern maximale Erfolge.

Der Feuerwehrverein in Falken hat auch gefeiert und hat sogar 
Roland Kaiser auftreten lassen. Auch so war es wieder eine ge­
lungene Veranstaltung. Für unsere Jüngsten aus der Kita Falken­
horst ist es, glaub ich, immer der jährliche Höhepunkt, wenn Sie 
da auftreten können. Ein besonderer Höhepunkt war aber auch 
in diesem Jahr die Auszeichnung des Freistaates Sachsen an die 
Jugendfeuerwehr Callenberg. Im Rahmen des Gartenfestes wur­
de das Qualitätssiegel an die Jugendfeuerwehr verliehen. Der 
Feuerwehrverein würdigte auch die Arbeit der Jugendlichen und 
unterstützt deren Arbeit mit einem Scheck in Höhe von 300 €. Ein 
großes Dankeschön.

Und noch einen Verein muss ich heute erwähnen. Der Heimatver­
ein Reichenbach feierte sein 25-jähriges Vereinsbestehen. 

Viel hat sich in diesem Verein getan in den letzten Jahren und das 
Aufgabengebiet des Vereins hat sich auch geändert. Der Grund­
gedanke ist aber derselbe geblieben, das Bemühen sich um sei­
ne Heimat zu kümmern und sie für nachfolgende Generationen 
zu erhalten, mit allen Traditionen und Werten.
Alles Gute nochmals zu diesem Jubiläum und macht weiter so.

Ich glaube heute habe ich es etwas übertrieben. Ich hoffe Sie ha­
ben überhaupt bis zum Ende gelesen. Ich wünsche allen Schü­
lern wunderbare Herbstferien, vielleicht nochmal einen Urlaub im 
warmen Süden und allen anderen kann ich nur sagen, genießen 
Sie den „Goldenen Oktober“ bevor wie zu Beginn angekündigt 
die Vorweihnachtszeit beginnt.

Mit sonnigen Grüßen

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig 

Öffentliche Bekanntmachung

Gruppenauskunft vor Wahlen – Widerspruchsrecht

Gemäß § 50 Abs.1 des Bundesmeldegesetz vom 03. Mai 2013 
in der Fassung der Bekanntmachung des Bundesmeldegesetz 
vom 3. Mai 2013 (BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Artikel 11 
Abs. 4 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) geän­
dert worden ist, darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommuna­
ler Ebene im bevorstehendem Jahr 2020 in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichne­
ten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die 
Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung ver­
wenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

Nach § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG dürfen der Familienname, der 
Vorname, der Doktorgrad und die derzeitige Anschrift, mitgeteilt 
werden.

Eine Übermittlung erfolgt nicht, wenn

•	 der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt, Krankenhäusern, 
Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreu­

ung pflegebedürftiger oder behinderter Menschen oder der 
Heimerziehung dienen, gemeldet ist,

•	 eine Auskunftssperre besteht oder
•	 der Betroffene der Auskunftserteilung widersprochen hat bzw. 

widerspricht.

Die betroffene Person hat das Recht, der Übermittlung ihrer Da­
ten nach den Absätzen 1 bis 3 zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 
BMG).
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Bürgerbüro, Hohenstein-
Ernstthal Altmarkt 30, Erdgeschoß (während den Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros) einzulegen.

(Postanschrift: 09337 Hohenstein- Ernstthal, Altmarkt 41). 
Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor 
Wahlen gelten fort, falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebun­
den waren.

Hohenstein-Ernstthal, den 12. Oktober 2019

K l u g e
Oberbürgermeister
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Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Antragsteller:
Familienname:	 _ __________________________________________
Vorname(n):	 _ __________________________________________
Geburtsname:	 _ __________________________________________
Geburtsdatum:	 _ __________________________________________

Eingangsstempel:

Widerspruch gegen Datenübermittlung (Übermittlungssperre)

1


Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Wehrpflicht
(Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der Da­
tenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widersprechen.)

2  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk (Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.)

3  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
(Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.)

4


Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die 
meldepflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören
(Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG iVm § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.)

5  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
(Sie können der Datenübermittlung  gemäß § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.)

__________________________________________________________ 	 _ _________________________________________________________
(Ort)	 (Datum)

__________________________________________________________ 	 _ _________________________________________________________
(Unterschrift des Antragstellers)	 (Unterschrift des Ehegatten bzw. weiteren Sorgeberechtigten)



Öffentliche Bekanntmachung

Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Am 28. April 2011 hat der Deutsche Bundestag das Gesetz zur 
Änderung wehrrechtlicher Vorschriften 2011(Wehrrechtsände­
rungsgesetz 2011 - WehrRÄndG 2011) beschlossen. Dieses Ge­
setz ist im Bundesgesetzblatt Teil 1 Nr. 19 vom 02. Mai 2011, Seite 
678 veröffentlicht.

Nach den Bestimmungen des § 58 Abs. 1 dieses Gesetzes über­
mitteln die Meldebehörden bis zum 31. März eines jeden Jahres 
Name, Vorname und gegenwärtige Anschrift aller Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im folgenden Jahr volljährig 
werden.

Empfänger dieser Daten ist das Bundesamt für Wehrverwaltung.

Einziger Zweck dieser Datenübermittlung ist die Übersendung 
von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften.

Jeder Betroffene hat das Recht, gegen die Übermittlung seiner 
oben genannten Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung 
zu widersprechen. Dieser Widerspruch ist schriftlich bei der für 
seinen Wohnsitz (bei mehreren Wohnungen für den Hauptwohn­
sitz) zuständigen Meldebehörde einzureichen.

Im März 2020 erhält das Bundesamt für Wehrverwaltung dann 
die Angaben aller Personen des Jahrganges 2003.

Hohenstein-Ernstthal, den 12. Oktober 2019

K l u g e 
Oberbürgermeister
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Stadt
Hohenstein-Ernstthal, 
Bürgerbüro
Postfach 25,
09331 Hohenstein-Ernstthal	

zur Datenübermittlung an die Wehrverwaltung nach § 58 Abs. 1 
Wehrpflichtgesetz

Name:	 ___________________________________________
Vornamen:	 ___________________________________________
Geburtsdatum:	___________________________________________
Anschrift:	 ___________________________________________
	 ___________________________________________

Die Meldebehörden übermitteln jährlich Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung. Die Datenüber­
mittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen nach § 36 Abs. 2 Satz 

Sachbearbeiter:	 __________________________________________
Telefon :	 03723/402330
Telefax:	 03723/402339
Unser Zeichen:	 __________________________________________
Ihr Antrag:	 __________________________________________
Datum:	 __________________________________________

1 BMG (Bundesmeldegesetz) in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 
1 Satz 1 Soldatengesetz widersprochen haben.

Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmeldegesetz) in Verbin­
dung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widerspreche 
ich der Übermittlung meiner Daten nach § 58 Wehrpflichtgesetz 
an das Bundesamt für Wehrverwaltung.

__________________________________________________________
Datum	 Unterschrift des Antragstellers / der Antragstellerin

Der Sperrvermerk wurde in das Melderegister eingetragen.

__________________________________________________________
Bearbeitet (Datum, Unterschrift)

Antrag auf Widerspruch
zur Datenübermittlung an die Wehrverwaltung nach § 58 Abs. 1 Wehrpflichtgesetz



Bekanntmachung und Einladung

Die Teilnehmer am Flurbereinigungsverfahren Reichenbach-
Falken, das heißt die Eigentümer und Erbbauberechtigten der 
Grundstücke des Verfahrensgebietes bzw. deren gesetzliche 
Vertreter und Bevollmächtigte (§ 10 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG)), werden hiermit zu einer

öffentlichen Teilnehmerversammlung zum Zwecke der Be-
kanntgabe der Ergebnisse der Wertermittlung 

sowie
der Unterrichtung über die 5. Änderung des Planes nach § 

41 FlurbG
eingeladen.

Versammlungsort:	 Gasthof Falken, Rathausstraße 62, 
	 09337 Callenberg
Zeit:	 Mittwoch, 13. November 2019 
	 um 18:00 Uhr
Tagesordnung:	 1.	 Bericht zum Verfahrensstand 
		  des Flurbereinigungsverfahrens
	 2. 	 Bekanntgabe der Ergebnisse 
		  der Wertermittlung nach §§ 27 bis 33
		   Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
		  in Verbindung mit § 6 Gesetz zur 
		  Ausführung des Flurbereinigungs-
		  gesetzes (AGFlurbG) 
	 3.  Unterrichtung über die 5. Änderung 
		  des Planes über die gemeinschaftlichen

		  und öffentlichen Anlagen nach § 41
		  FlurbG 
	 4.	 Information zur Struktur der neuen
		  Grundstücke (Neuverteilung)
	 5	 Ausblick auf die nächsten 
		  Verfahrensschritte

Die Ergebnisse der Wertermittlung werden in der Versammlung 
bekannt gegeben, erläutert und anschließend für 4 Wochen in 
der Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstraße 40, 
09337 Callenberg OT Falken zur Einsichtnahme ausgelegt. Wäh­
rend der Auslegung können bei der Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Reichenbach-Falken am Landratsamt Zwickau, 
PF 100176, 08067 Zwickau schriftlich Einwendungen vorge­
bracht werden.

Hinweis: Versäumt ein betroffener Teilnehmer diesen Termin 
oder äußert sich nicht bis zum Ende über den Verhandlungsge­
genstand, wird davon ausgegangen, dass Einverständnis mit 
dem Ergebnis der Versammlung besteht (vgl. § 134 FlurbG).

Glauchau, den 09.09.2019

gez. Leberecht
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Wir gratulieren – Geburtstags- und Ehejubiläen Monat September 2019 

OT Callenberg 
Rabe, Joachim	 zum 85. 
Rohde, Renate	 zum 80.
Glaß, Christa	 zum 90.
Jost, Werner	 zum 92. 
Schoch, Heinz	 zum 75.

OT Falken
Rudolf, Margitta	 zum 80.
Reinhold, Helga	 zum 75.

OT Grumbach
Pomp, Wolfgang	 zum 75.

OT Langenberg
keine Geburtstagsjubilare

OT Langenchursdorf
Götze, Käthe	 zum 75.

Barde, Herbert	 zum 75.
Uhlmann, Manfred	 zum 92.
Heincke, Annerose	 zum 75.

OT Meinsdorf
Kunz, Günter	 zum 80.
Waldenburger, Manfred	 zum 80.

OT Reichenbach 
Geiler, Erich	 zum 94.
Ritter, Johanne	 zum 90.
Schubert, Rainer	 zum 75.

Ehejubiläen
Naumann, Christine und Werner	 50 Ehejahre
OT Callenberg

Kunz, Monika und Günter	 60 Ehejahre
OT Meinsdorf

Grundsteuer / Gewerbesteuer

GEMEINDERAT

Wir weisen darauf hin, dass am 15. November 2019 die letzte Vier­
teljahresrate für Grund- und Gewerbesteuer zur Zahlung fällig ist.
Nichtabbucher werden hiermit an diesen Zahlungstermin erinnert. 
Bitte weisen Sie zur Verhinderung von Mahngebühren und Säum­
niszuschlägen Ihre Zahlungen fristgemäß auf die Gemeindekasse 
an.
Bitte verwenden Sie bei der Anweisung des Betrages die auf dem 
Bescheid angegebene Objektnummer, um Fehlbuchungen zu ver­
hindern.
Die Teilnehmer am Lastschriftverfahren bitten wir, ihr Bankkonto 
so einzurichten, dass Rücklastschriften wegen Nichteinlösung des 
Abbuchungsbetrages vermieden werden. Bei eventuellen Ände­
rungen der Bankverbindungen bitten wir um sofortige schriftliche 
Mitteilung an die Gemeindekasse.

Bitte beachten Sie: Diejenigen Steuerpflichtigen, die zur Einrei­
chung eines neuen SEPA-Mandates aufgefordert wurden, müssen 
dies bis spätestens 14 Tagen vor Fälligkeit im Original an die Ge­
meinde Callenberg geben. Bei späterer Abgabe erfolgt die Abbu­
chung erst ab der nächsten Fälligkeit, d.h., für die Einzahlung der 
zuvor fälligen Beträge sind Sie selbst zuständig. Wir weisen vor­
sorglich auf mögliche Mahngebühren und Säumniszuschläge hin.

Die Bankverbindung der Gemeinde Callenberg lautet weiter:
IBAN:	 DE51 1203 0000 0001 4123 11
BIC:	 BYLADEM1001
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE53ZZZ00000433866

Sachbereich Steuern

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemeinde-
ratssitzung vom 30.09.2019 nachfolgende Beschlüsse gefasst:

 Beschluss Nr. 67/2019
Der Gemeinderat beschließt, der Umsetzung der technischen 
Hochwasserschutzmaßnahme M 1.1 [Herstellung HRB (Hoch­
wasserrückhaltebecken) Erlbach] des Hochwasserrisikoma­
nagementplanes der Gemeinde Callenberg zuzustimmen.

 Beschluss Nr. 68/2019
Der Gemeinderat beschließt, der Nachtrag zum Auftrag für die 
Planungsleistungen zur Entwicklung eines gemeinsamen Geh- 
und Radweges auf der stillgelegten Nickelerzbahnstrecke im Ge­
meindegebiet Callenberg, Teilabschnitt 1 bis 3, Leistungsphasen 
3-4 über die neu vereinbarten Leistungen wird an das Ingenieur­
büro Ehrler, Lutherstraße 29, 09376 Oelsnitz, in Höhe von insge­

samt 23.561,75 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 69/2019
Der Gemeinderat beschließt, der Auftrag für die Planungsleistun­
gen zur Entwicklung eines gemeinsamen Geh- und Radweges 
auf der stillgelegten Nickelerzbahnstrecke im Gemeindegebiet 
Callenberg, Teilabschnitt 1 bis 3, für die Leistungsphasen 5-8 
wird an das Ingenieurbüro Ehrler, Lutherstraße 29, 09376 Oels­
nitz, in Höhe von 34.862,78 Euro (brutto) vergeben. 

 Beschluss Nr. 70/2019
Der Gemeinderat beschließt, der Auftrag für die Erweiterung der 
Fahrzeughalle der FFW Callenberg – Los 1 - Stahlbauarbeiten 
wird an die Firma Naumann-Schmiede Bräunsdorf, Untere Dorf­
straße 65, 09212 Limbach-Oberfrohna zum Angebotspreis von 
19.405,57 EUR brutto vergeben.
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 Beschluss Nr. 71/2019
Der Gemeinderat beschließt, der Auftrag für die Erweiterung der 
Fahrzeughalle der FFW Callenberg – Los 2 – Dachdeckungs­
arbeiten wird an die Firma Dachdeckermeister Frank Schrepel, 
Straße des Friedens 47, 09337 Callenberg zum Angebotspreis 
von 7.907,55 EUR brutto vergeben.

 Beschluss Nr. 72/2019
Der Gemeinderat beschließt, der Auftrag für die Erweiterung der 
Fahrzeughalle der FFW Callenberg – Los 3 – Fassaden-arbeiten 
wird an die Firma Hölscher & Leuschner GmbH & Co., Siemens­
straße 15, 48488 Emsbüren zum Angebotspreis von 29.762,50 
EUR brutto vergeben.
 
 Beschluss Nr. 73/2019
Der Gemeinderat beschließt, für die Prüfung des Jahresabschlus­
ses 2019 im Haushaltsjahr 2020 wird die Wirtschaftsprüfungsge­

sellschaft KOMM-TREU GmbH, Hauptstr. 101, 04416 Markklee­
berg bestellt. Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des 
entsprechenden Vertrages beauftragt.

 Beschluss Nr. 74/2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg legt für die Wahl des 
Bürgermeisters und die Ergänzungswahl für den Ortschaftsrat 
Langenberg als Wahltermin den 15.03.2020 fest. Der Termin für 
einen 2. Wahlgang des Bürgermeisters wird auf den 05.04.2020 
festgelegt.

 Beschluss Nr. 75/2019
Der Gemeinderat wählt aus den Wahlberechtigten und Gemein­
debediensteten den Gemeindewahlausschuss, der im vorliegen­
den Fall aus dem Vorsitzenden und zwei Beisitzern, sowie deren 
jeweiligen Stellvertretern bestehen soll.

ORTSCHAFTSRAT

Meinsdorf hat gefeiert...
Als pünktlich um 14. 00 Uhr das Fest am 24.08.2019 eröffnet wurde 
waren schon viele Gäste anwesend. Besonders die Kinder mit ihren 
Eltern und Großeltern eroberten sofort die Hüpfburg, das Glücksrad, 
das Entenangeln, die Goldgräberstelle und das Ponyreiten. Auch am 
Bienenschaukasten und an den Arbeiten unserer beiden Klöppelfrau­
en gab es ordentlich Andrang. Mit großem Hallo wurden die Oldtimer- 
Traktoren empfangen. Da war unser Programm schon in vollem Gan­
ge und die “Little Hawks” hatten das Publikum mit ihren Tanzeinlagen 
bereits in Stimmung gebracht. Die Kinder des Kindergarten Falken 
setzten das mit ihren Bewegungsliedern fort. Die Festzeltbesucher 
waren begeistert. Auch als das Geheimnis um den Überraschungs­
gast gelüftet wurde und Frank und Manuela mit ihren Liedern auftra­
ten, wurde die gute Laune weitergetragen.
Viele fleißige Helfer sorgten bei herrlichem Wetter für die kulinarische 
Betreuung. Ob Kaffee und Kuchen oder eher etwas Herzhaftes vom 
Grillstand und dazu ein kaltes Getränk, es war für jeden etwas dabei. 
Als die kulturellen Darbietungen mit der Trommlergruppe und dem 
Ritterschaukampf zu Ende gingen und auch die letzten Oldtimerfahr­
zeuge mit S 4000, Zweirädern und Transportern eingetrudelt waren, 

schien das Festzelt schon längst aus den Nähten zu platzen aber 
letztlich fand man auch außerhalb einen Platz.
Bei wohlgewählten Discoklängen wurde nun bis spät in die Nacht das 
Tanzbein geschwungen. Die gute Laune war allenthalben spürbar.
Die Macher des Festes freuten sich auch über die vielen Gäste aus 
den anderen Ortsteilen Callenbergs und den umliegenden Gemein­
den.
Hiermit möchte ich allen Helfern, den Kuchenbäckern, den Standbe­
treuern, den Künstlern und dem Organisationskomitee recht herzlich 
danken für ihr riesiges Engagement.
Dank gilt ebenso unseren Spendern, die mit Geld- und Sachspen­
den zum Gelingen beigetragen haben sowie allen Einwohnern von 
Meinsdorf, die dem Aufruf zum Schmücken ihrer Grundstücke gefolgt 
waren.
Abschließend möchte ich sagen, dass sich die Arbeit des Organisati­
onskomitees seit Dezember 2018 gelohnt hat und eine eindrucksvolle 
Veranstaltung entstanden ist. 

OV Peter Wunderlich.

Werte Reichenbacher Bürger,

Mit Bedauern mussten wir feststellen, dass es keine Abgabemög­
lichkeit für Rezepte in unserem Ortsteil mehr gibt. Nachforschungen 
ergaben nun, dass der Vertrag mit der bisherigen Apotheke abge­
laufen ist, die Nachfolgende kein Interesse hat und auch die Bishe­
rige nicht mehr liefern will.
Zwischenzeitlich hat es nun Gespräche mit anderen Apotheken ge­

geben, eine Zusage steht aber noch aus. Sicher spielt da auch die 
Wirtschaftlichkeit eine Rolle. Wir bleiben dran und wünschen, dass 
der bisherige Service auch künftig in Reichenbach erhalten bleibt.  
Sobald es neue Erkenntnisse gibt, werden wir Sie informieren.

Ihr Ortschaftsrat Reichenbach

Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin von Falken

Als Ihre neugewählte Ortsvorsteherin möchte ich mich für das entge­
gengebrachte Vertrauen bedanken und Ihnen, sehr geehrte Einwoh­
nerinnen und Einwohner von Falken, einmal im Monat eine „Bürger­
sprechstunde“ anbieten. Folgend die Termine bis Jahresende:

Dienstag, den 15.10.2019 von 16 – 18 Uhr
Dienstag, den 12.11.2019 von 16 – 18 Uhr
Dienstag, den 03.12.2019 von 16 – 18 Uhr

Ort: Ratssaal im Rathaus der Gemeindeverwaltung Callenberg, OT 
Falken

Ich freue mich auf Ihr „örtliches“ Interesse!

Katrin Welker
Ortsvorsteherin
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Nichtamtlicher Teil

Notrufnummern
Polizei	 110

Feuerwehrnotruf	 112

Arztnotdienst	 116117 (neu)

Apothekennotdienst	 22833

Wasserversorgung RZV	 03763 405-405

Energieversorgung Envia M	 0800 2305070

Gasversorgung eins	 0371 451 444

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg
Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo.	 geschlossen
Di.		 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

	 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.		 geschlossen
Do.	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.		  9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo.	 9.00 – 12.00 Uhr
Di.	 9.00 – 18.00 Uhr
Mi.	 9.00 – 15.00 Uhr
Do.	 9.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 9.00 – 13.00 Uhr
Sa.	 9.00 – 11.00 Uhr

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt November 2019 unserer 
Gemeinde ist der 01.11.2019. Später eingehende Artikel können 

leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Erscheinungstag für das Amtsblatt November ist der 16.11.2019.
Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt unserer 

Gemeinde wenden Sie sich bitte an: CVD Mediengruppe 
(Verteiler) Tel.: 0371/65 62 02 83. 

Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag direkt 
Tel.: 0371-422431.

Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
Amtsblätter an folgenden Punkten ausliegen und von den 

Bürgerinnen und Bürgern dort mitgenommen werden können.

- Rathaus, OT Falken
- Frisörgeschäft Voigt, Meinsdorfer Str. 2 

(Mittwoch, Donnerstag und Freitag bis mittags)
- Bäckerei Vogel, Rathausstraße 49

- BHG Langenchursdorf, Waldenburger Str. 61
- Frisörgeschäft Nitzsche
- Sparkasse Callenberg

- Bücherzelle an der KBR Reichenbach, Straße des Friedens 40

Anzeige

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Danken Sie zu einem besonderen Anlass 

mit einer originellen Anzeige!
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VEREINE/KITAS/GRUNDSCHULE

Wie immer und doch etwas anders – Fasching beim CFV

Wie gehabt und doch neu – so präsentiert sich die Fünfte Jah­
reszeit in der kommenden Karnevalssaison. Was sich nun schon 
seit fast 30 Jahren bewährt hat, wird der Callenberger Faschings­
verein CFV auch weiter beibehalten. Auch wenn der Auftakt am 
11.11. diesmal auf einen Montag fällt, ist der Elferrat wieder mit 
Pferdestärken durchs Callenberger Faschings-Ländle unter­
wegs. Aufgrund des Wochenbeginns kann man sogar den klei­
nen Narren an der Grundschule in Langenberg einen Besuch 
abstatten. Ansonsten bleiben die Rituale wie gehabt: Schlüssel­
übergabe durch den Bürgermeister pünktlich um 11.11 Uhr vor 
der „Calle Halle“ in Callenberg, anschließend Kartenvorverkauf 
für die närrischen Tage im Februar. Zur Auswahl stehen mit dem 
Weiberfasching, den Programmen vom Freitag und Samstag, 
sowie dem Rosenmontag wieder die gleichen Veranstaltungen 
wie in jedem Jahr. Für den traditionellen sonntäglichen Kinderfa­
sching gibt es die Tickets bekanntlich an der Tageskasse. 
Ein wenig verändern wird sich der Personenkreis der Hauptver­
antwortlichen im Karnevalstreiben. So werden sich an den ein­
zelnen Abenden verschiedene DJ’s in die Bespaßung des Nar­
renvolkes teilen, wobei die bewährte Waldenburger Diskothek 
mit Ralle an der Spitze für den Gesamtablauf der musikalischen 
Begleitung vom Donnerstag (20.2.) bis zum Montag (24.2.) wei­
terhin den Hut auf haben wird. In einem anderen Sinne verän­
dert hat sich seit der Wahl im Mai schon die Vereinsführung der 
Callenberger Faschingsnarren. Das „alte“ Trio, mit dem (jetzt) 
ehemaligen Chef Jürgen Morgner an vorderster Stelle freut sich 

darüber, dass drei jüngere Spaßmacher (siehe Foto) die jahrelan­
ge erfolgreiche Arbeit der „Alten“ fortsetzen wollen. Die bisherige 
Führungscew wird dem CFV aber in den Programmpunkten und 
bei den anderen Vorhaben der nächsten Jahre erhalten bleiben. 
Mit einem kräftigen „Calle helau“ freuen sich jetzt schon alle Be­
teiligten auf ein Zeitreisethema, welches sie mit der treuen Fan­
schar an den tollen Tagen im Februar 2020 gestalten werden.
Andreas Rabe / i.A. des CFV.

Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 24. Oktober 2019 
um 19.30 Uhr im Gasthof Erholung 
stattfindenden Mitgliederversammlung

 wird hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden

2.	 Feststellung der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen
	 Ladung
3.	 Verlesen der letzten Niederschrift
4.	 Vorbereitung der 25. Rassegeflügelkreisschau
	 am 2. u. 3. 11.2019
5.	 Vereinsangelegenheiten
6.	 Mitgliederanliegen
7.	 Verschiedenes – interessierte Gäste sind willkommen

K. Winkler, amt. Vereinsvorsitzender

Einladung zur Mitgliederversammlung des RG + RK Zuchtverein 
S 721 Langenchursdorf u. U. e.V.

Anzeige

Hohenstein-Ernstth.
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien
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Wir nehmen Abschied 
von unserem ehemaligen Züchterfreund 
und Vereinsvorsitzenden Ralf Nitschke

Am 17.09.2019 verstarb plötzlich und unerwartet unser langjähriger Vorsitzender des Rassegeflügel- und Rassekaninchen-
Zuchtvereins S721 Langenchursdorf u. U. e. V., Zuchtfreund Ralf Nitschke im Alter von 55 Jahren. 

Er wurde am 16.05.1975 Mitglied unseres Vereins als Jugendzüchter und züchtete mit Begeisterung und Leidenschaft anfangs 
Kaninchen, später sehr erfolgreich Enten und besonders Zwerghühner.
Mit seinen Holländischen Zwerghühnern und Zwerg-New Hampshire  sowie Laufenten errang er auf Ausstellungen stets hohe 
Preise und wurde 2018 als Kreissieger geehrt. 

Als im Februar 2010 zur JHV unser Zuchtfreund Mathias Kühn sein Amt als Vorsitzender berufsbedingt niederlegte, wurde 
Ralf Nitschke zum Vorsitzenden unseres Vereines gewählt. Als Vorsitzender setzte er sich vehement zur Durchführung von 
Rassegeflügelkreisschauen alle zwei Jahre in Langenchursdorf ein, die wir auch erfolgreich abschließen konnten. 

Die für den 2./3. November von ihm geplante 25. Rassegeflügelkreisschau führen wir nun leider ohne ihn, 
aber ihm zum Gedenken durch. 
Mit Ralf Nitschke verliert unser Verein einen großen Züchter und  Vorsitzenden, der sich immer mit seiner beispielhaften 
Fachkompetenz und hier besonders für die jugendlichen Nachwuchszüchter einsetzte.  Sein unermüdliches Engagement 
für unseren Verein spiegelte sich auf fachlich – organisatorischen und kulturellen Ebenen wider – danke lieber Ralf.  

Wir trauern um einen lieben Züchterfreund, den wir in guter Erinnerung behalten werden 
und sprechen seiner Frau Kathrin und seinem Sohn Florian unser tiefes Mitgefühl und Beileid aus.

Klaus Winkler, 2. Vereinsvorsitzender, 
im Namen der Mitglieder des RG+RK-Zuchtvereins S721 Langenchursdorf u. U. e. V.
 
Langenchursdorf, im Oktober 2019

Jagdgenossenschaft Callenberg 

Die Jagdgenossenschaft Callenberg lädt am Freitag, den 
25.10.2019, 19:00 Uhr im Gasthaus „Zur Alten Schule“ zur nächs­
ten Mitgliederversammlung ein. 
 
Tagesordnung: 
1.	 Bericht des Jagdvorstandes
2.	 Bericht zur aktuellen Wildschadenssituation
3.	 Rücktritt von 2 Vorstandsmitgliedern – darum Neuwahl  
	 Wir möchten interesserte Jagdgenossen bitten, im Vorstand 

mitzuarbeiten. 
4.	 Jagdpachtangelegenheiten 
 
Im Anschluss laden wir alle Mitglieder zu einem geselligen Bei­
sammensein ein. 
 
M. Schönherr, Jagdvorsteher

Anzeige

  

Tagesbetreuung 
in der alten Gemeinde Callenberg

- Den Alltag neu gestalten - 

    unterschiedliche Betreuungs- und Beschäftigungsangebote

    Entlastung pflegender Angehöriger

    gesunde Verpflegung mehrmals am Tag

    Unterstützung, Erhalt und Verbesserung 
    alltagspraktischer Fähigkeiten

    Hol- und Bringedienst

    kostenlose Betreuungsleistungen 

     
Anmeldung ab sofort unter: 
        03723 62 98 8 – 05  

Alte Gemeinde Callenberg 
Hauptstraße 73 

09337 Callenberg

    Öffnungszeiten: 
   Montag – Freitag
08:00 Uhr – 16:00 Uhr
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EINLADUNG
zur Mitgliederversammlung 

der Sportgemeinschaft Callenberg e.V.

Anschrift: Sportgemeinschaft Callenberg e.V.,
Nordstraße 17, 09337 Callenberg
Telefon: 037608/27089, Telefax: 
037608/369229, 
e-mail: info@sg-callenberg.de, www.sg-cal­
lenberg.de

Am Freitag, den 29. November 2019 findet in 
der Vereinskantine am Sportplatz Schettlermühle eine Mitglie­
derversammlung statt.
Beginn: 19.00 Uhr

Alle Sportlerinnen und Sportler, Sportfreunde und Sponsoren 
der Sportgemeinschaft Callenberg e.V. sind recht herzlich ein­
geladen.

Tagesordnung:
01.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mit­

gliederversammlung, Feststellung der Anwesenheit, Bestä­
tigung der Tagesordnung

02.	 Satzungsänderung
	 (die Änderungen können auf der Internetseite 
	 www.sg-callenberg.de eingesehen werden)
03.	 Jahresbericht des Vereinsvorsitzenden
04.	 Kassenbericht des Schatzmeisters
05.	 Bericht der Kassenprüfer
06.	 Aussprache über die Berichte 
07.	 Sonstiges
08.	 Schlussbemerkungen

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand

775 Jahre Callenberg
Wir werden jünger  

775 Jahre Callenberg „Wir werden jünger“ 
ein faszinierendes Wochenende ist vorüber. 
Petrus war uns wohlgestimmt und so konnten 
an allen drei Festtagen zahlreiche Callenber­
ger und ihre Gäste ausgelassen feiern. Eine 
Augenweide wie unser Dorf sich schmückte. 

Es wurde zu einem Selbstläufer, so dass sogar in Straßen, wo 
kein Festumzug vorbei kam, sehr viele ihre Häuser und Vorgär­
ten wunderschön gestalteten. Über zweihundert Puppen und 
Bilder wurden gezählt. Man traf sich nicht nur an Hinweistafeln 
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zum fotografieren und schwätzen, selbst fremde „Unhiesische“ 
schlenderten mit staunenden Augen durch Straßen und Gassen 
des Ortes. Eine wahre Freude wie sich ein Dorf aufrappelte um 
gemeinsam der Historie zu erinnern, wieder zu beleben und zu 
genießen. Das Dorffestkomitee ist darüber mehr als begeistert. 
Unzählige Abende und Stunden die mit der Organisation ver­
bunden waren, zahlten sich aus. Ein krönender Abschluss am 
Sonntag war der Festumzug mit ca. 500 Beteiligten. Der Verant­
wortlichen dafür, Marlene Führer, fielen tonnenweise Steine vom 
Herzen als die Letzten über die B180 marschierten. Wer immer 
noch nicht genug hat, oder es verpasste, kann sich gern Bilder 

auf der Internetpräsenz www.775jahrecallenberg.de anschauen. 
Wer seine Puppe dort vermisst, kann uns gerne seine Bilder zur 
Verfügung stellen. Restbestände von Festzeitschriften sind auch 
noch beim Friseur Nitzsche vorrätig.

Wir bedanken uns noch einmal bei allen Mitwirkenden, Helfern, 
Sponsoren und Bewohnern für die bleibenden Erinnerungen an 
unser Dorffest 775 Jahre Callenberg „Wir werden jünger“.
Wir sind schon gespannt was als nächstes gefeiert wird!   

Das Festkomitee

Ein Dankeschön an die Teilnehmer und 
Helfer des Festumzuges

Nachdem der letzte Ton der Kirchenglocken 
verstummte, begann pünktlich 12.44 Uhr der 
Festumzug. Mit dem Ritter de Kahlenbergk 

und dem Regenten „Friedrich der Sanftmü­
tige“ aus dem Dresdner Fürstenzug begann 

sich der Zug in Bewegung zu setzen. Ein farbenfrohes Spektakel 
begann. Über 500 Teilnehmer formierten sich zu 45 Bildern. Die 
historische und geschichtliche Entwicklung Callenbergs wurde 
eindrucksvoll dargestellt.
Die Entwicklung zum Industriedorf, der Aufbruch nach dem 2. 
Weltkrieg, das Handwerk im Wandel der Zeit, Mode, Schulzeit, 
Gesundheitswesen, Kindergarten, Landwirtschaft und FFW bis 
zum Dorfleben heute mit Kirchgemeinde und den Vereinen, so­
wie unseren Firmen ob groß oder klein liefen und fuhren im Um­
zug mit. Allen Teilnehmern/Darstellern ein ganz großes Danke­
schön für ihre Bereitschaft den Festumzug zu gestalten, es wird 
für alle eine bleibende Erinnerung sein.

Doch ich möchte nicht versäumen, mich auch bei all denen zu 
bedanken, die in der Vorbereitung mitwirkten. Zuerst musste die 

Voraussetzung da sein, die B180 zu überqueren. Die Polizei sag­
te zu, den Verkehr an dieser Stelle manuell zu regeln. Es hat per­
fekt geklappt, dafür großen Dank. Auch in der Zusammenarbeit 
mit dem/der Straßenbauamt/Verkehrsbehörde gab es keinerlei 
Beanstandungen.

Unsere Vorbereitung wurde tatkräftig unterstützt. Der DRK Kreis­
verband übernahm die medizinische Absicherung und war vor 
Ort dabei. Auch die Gemeindeverwaltung und der Bauhof hatten 
ein offenes Ohr für unsere Belange. Nicht zuletzt die Kameraden 
unsere Feuerwehren der Gesamtgemeinde waren am Festtag 
zur Absicherung der Straßen während des Umzuges vor Ort.
Es war alles perfekt, sogar das Wetter.

Die vielen Besucher haben sicher den Weg nach Callenberg 
nicht bereut.

Nochmals Danke!
Im Namen der Arbeitsgruppe Umzug
Marlene Führer

Die Kulturelle Begegnungsstätte informiert

Veranstaltungen Oktober / November

Vom 14.10.-18.10.2019 bleibt die KBR geschlossen!

Mittwoch,23. Oktober 19.00 Uhr
	 775-Jahre Reichenbach 
	 Ein Jahr danach
	 Wir schauen zurück und zeigen schöne Fotos vom Fest.

Samstag,2. November 14.00-17.000 Uhr
	 Sonderöffnung der Nickelerz-und Mineralien-
	 ausstellung mit kompetentem Ansprechpartner

Öffnungszeiten der KBR und der Ausstellungen
Dienstag und Donnerstag 9.30-14.00 Uhr

Zu unseren Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.

KBR Waldenburger

Das neue Schuljahr hat begonnen und im Hort standen die ers­
ten Wochen ganz im Zeichen der Freund- und Patenschaften, 
um den Erstklässlern das Einleben in den Hortalltag zu erleich­
tern. An den hausaufgabenfreien Mittwochen ist im Hort viel Zeit 
für Projekte und Aktivitäten aller Art. So wurden neben lustigen 
Freundschaftsfotos in ulkiger Verkleidung auch schon bunte 
Handabdrücke und Tattoos mit speziellen Stiften kreiert. Ein Fuß­
ballfreundschaftsspiel stand ebenso auf dem Programm wie das 

Backen leckerer Plätzchen und das Flechten von Armbändern. 
Die neuen Kinder konnten dabei auch schon die „Großen“ besser 
kennen lernen, Kontakte knüpfen und bestehende Freundschaf­
ten vertiefen.

Wie jedes Jahr im Herbst nimmt der Hort wieder am Kürbisfest in 
Reichenbach teil. Die Kinder werkeln dafür mit verschieden ge­
arteten Kürbissen und dürfen ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 

Freundschaftswochen und Flohmarkttag
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mit dem Hort der Grundschule Callenberg 
 

 
Auch dieses Jahr veranstalten wir in den Herbstferien wieder 
einen Trödelmarkt! 
 
Es gilt das Motto: Kinder trödeln für Kinder. 
 
 
Ort:  „alte“ Turnhalle Langenberg 
 
Zeit:  Donnerstag, den 17.10.2019 
   10 Uhr – 15 Uhr  
 
 
Alle kleinen Trödler freuen sich und hoffen auf zahlreiche 
Kundschaft – aus Familie, Freundeskreis und Nachbarschaft! 
  

 

Die fertigen Kürbiskunstwerke können dann am 6. Oktober 2019 
in Reichenbach bestaunt werden.
Derzeit schreitet außerdem die Sanierung unseres Außengelän­
des voran. Nachdem im Sommer bereits die neue Kletterkombi­
nation eingeweiht wurde, werden nun noch die „Rumpelbude“ 
und die „Mühle“ auf Vordermann gebracht. Neben einem neuen 
Anstrich werden dabei auch kaputte und morsche Bretter und 
Balken ausgetauscht.
Die Herbstferien nähern sich mit großen Schritten und der Hort 
plant in der ersten Ferienwoche, am Donnerstag, den 17.10., von 
10 bis 15 Uhr, einen öffentlichen Flohmarkt. Die Kinder können 
ihre nicht mehr benötigten Spiel- und Anziehsachen verkaufen 
und hoffen natürlich auf rege Teilnahme, denn das eingenom­
mene Geld dürfen sie behalten. Wer selbst nicht am Flohmarkt 
teilnehmen kann, aber gern sein noch gut erhaltenes, altes Spiel­
zeug loswerden möchte, dem steht es frei, dieses im Hort abzu­
geben. Der dadurch eingenommene Betrag kommt allen Hort­
kindern zugute!

Das Team des Hortes Langenberg

Gartenfest im Feuerwehrverein Falken e.V.

Drei tolle Tage Gartenfest sind für 2019 wieder Geschichte. Es 
wurde Skat und Dart gespielt und die Gewinner mit einem Po­
kal geehrt. Die Jugendfeuerwehr der Gemeinde Callenberg be­
kam vom Feuerwehrverein Falken e.V. eine Spende in Höhe von 
300,00 € für ihre weitere Ausbildung und als Unterstützung für 
ihre ehrenamtliche Arbeit. Die Auftritte des Kindergartens und 
der „Little Hawks“ waren wie immer ein Publikumsmagnet am 
Samstagnachmittag, wie auch die Schauübung der Jugendfeu­
erwehr Rußdorf. Feuerwehrrundfahrten, Genusslauf, Hüpfburg, 
Seifenblasen und Popcorn rundeten das Kinderprogramm ab. 
Zum Kaffee hatte man eine Riesenauswahl am Kuchenbuffet. Zur 
Abendveranstaltung mit „Kaiser Mania“ und den DJ ś Steve und 
Roman füllte sich das Festzelt bis auf den letzten Platz. Für Speis 
und Trank war bestens gesorgt. Der Sonntag machte seinem 
Namen alle Ehre und zum zünftigen Frühschoppen spielte die 
Schalmeienkapelle der Feuerwehr Oberlungwitz auf. Mit Essen 

aus der Gulaschkanone konnte sich gestärkt werden. 
  
Nun möchte sich der Feuerwehrverein Falken e.V. ganz herzlich 
bei allen Gästen, fleißigen Helfern und Kuchenbäckern, den DJ`s 
und vor allem bei Axel Esche und seinem Gasthofteam für das 

wohlschmeckende Catering bedanken.  
Bleiben Sie alle gesund und wir sehen 
uns zum Gartenfest im nächsten Jahr!

Ihre Kameradinnen und Kameraden des 
Feuerwehrverein Falken e.V.

Gut Wehr!

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 



14

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 12. Oktober 2019 NichtAmtlicher Teil

Wir freuen uns schon auf`s kommende Fest, dann am Sa. 
5.9.2020.

Es grüßen „Klein und Groß“ 
aus der Langenchursdorfer Kita Märchenland

Unser Ritterfest war einfach schön!

Förderverein „Märchenland in Ritterhand e.V.“
Waldenburger Straße 77, 09337 Callenberg, OT Langenchursdorf

Es ist jedes Jahr erstaunlich, wie sich vom Freitag zum Samstag 
der Kindergarten zum Festgelände entwickelt und am Montag 
sieht alles wieder fast normal aus!
Danke an die vielen Helfer, die dies möglich machten.
Einer dieser Helfer waren Sie! Vielen Dank!
Viele Sponsoren unterstützten uns, die Namen finden Sie auf un­
serer großen Sponsorenliste an den Infotafeln und auf der Inter­
netseite. 
Wir erhielten verschiedene Geldspenden und schöne Sachprei­
se. 
Die Kinder und übrigen vielen Gäste konnten sich vielfältig be­
schäftigen und vergnügen. Der Papiermacher, der lustige Musi­
kant, die Band am Abend, Floristikstand, große Tombola, Rats­
rad, Schminkstand, Strohhüpfburg und lustige Spiele – alles 
passte. 
Auch das Wetter war ideal und der Laternenumzug beendete den 
schönen Tag.
Für lecker Speis und Trank war bestens gesorgt und die schönen 
Mittelalter- und Märchenkostüme gefielen den Kindern.
Die Einnahmen werden für die Verschönerungen im Garten, wei­
tere Feste und Lernmittel verwendet. 

Veranstaltungstermine „Kleine Burg“

Di. 22.10. 19.  10 Uhr
	 Generationsvormittag /Spieletag,
	 Mittagessen bei Bestellung möglich
Di. 29.10.19  18-20 Uhr
	 „Makramee“ knüpfen mit Frau Bettermann

Bitte vorher bei uns anmelden! (037608/22606)

Di. 12.11.19  18-20 Uhr
	 „Rezeptetausch „Weihnachtsplätzchen“

Anzeige

Innungsfachbetrieb für
KLEMPNER-, SANITÄR-, KLIMA-

UND HEIZUNGSTECHNIK
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Neues von den Sonnenkäfern

Über „Wir für Sachsen“ konnten 
wir wieder ein tolles Holzprojekt, 
kreative Töpferkurse und einige 
Handarbeit - Workshops finanzie­
ren. 

Frau Hemmerle, Frau Gumprecht 
und Frau Geringswald setzten die 
kreativen Ideen unserer Kinder 
um und so manches Kunstwerk 
entstand. Dank dieser drei Frau­
en können handwerkliche Fähig­
keiten der Mädchen und Jungen 
in kleinen Gruppen entfaltet und 
verwirklicht werden. Vielen lieben 
Dank für Euer Engagement!

Mit dem Projekt „Jede Kita ein Künstler“ vom Kulturraum Vogt­
land Zwickau konnten wir eine Theatergruppe unter der Leitung 
der Märchenschneiderin Nicole Küchler ins Leben rufen. Vom 
Entwerfen und Nähen der Kostüme, über einige Proben, bis zum 
großen Auftritt zur Talentshow der 775-Jahr Feier in Callenberg 
waren 13 kleine Künstler in ihrem Element. 

Und natürlich gab es auch wieder eine Ausfahrt in den Tierpark 
nach Limbach-Oberfrohna, der allen Sonnenkäfern große Freu­
de bereitete. Schon die Busfahrt war spannend und eine Begeg­
nung auf Augenhöhe im Streichelzoo ein Erlebnis. Das Wetter 
spielte zum Glück mit und so kamen alle wieder trocken zurück in 
den Kindergarten.

Herbstliche Grüße von den Sonnenkäfern
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VERANSTALTUNGEN / Ausfahrten

Christstollenfahrt auf der Elbe

Dienstag, 26. November 2019

Entspannen Sie doch mal kurz vom hek­
tischen Trubel in der Vorweihnachtszeit!

Weihnachtsduft verbreitet sich über das festlich geschmückte 
Salonschiff – im Warmen sitzend, genießen Sie 90 Minuten das 
winterliche Flair und das traditionelle sächsische Weihnachtsge­
bäck, den original Dresdner Christstollen. Leichte Weihnachts­
klänge stimmen uns auf die Adventszeit ein.
Die Fahrt geht vom Elbufer Dresden bis Blasewitz und wieder 
zurück. Harmonisch in die Landschaft eingepasst, thronen drei 
Elbschlösser auf den ehemaligen Weinbergen am Elbhang: das 
für Prinz Albrecht erbaute Schloss Albrechtsberg, das für seinen 
Kammerherren errichtete Lingnerschloss sowie das malerische 
Schloss Eckberg.

Anschließend bummeln wir in Richtung Frauenkirche, um uns im 
Restaurant Pulverturm, ein geschichtsträchtiges Gewölbe aus 
der barocken Zeit von August dem Starken, zu 
stärken.

Satt und zufrieden treten wir dann frohgelaunt die Rückreise an.

Ein schöner Jahresabschluss.
Wir freuen uns auf Sie!

Ablauf der Fahrt:
26.11.2019	 12:00 Uhr Wolkenburg, 12:15 Uhr Waldenburg,
 	 12:30 Uhr Callenberg, Reichenbach, Ihle, 
	 Katze, ca. 13:00 Uhr Bahnhof Hohenstein-Er.,
	 Karl-May-Straße, PKP, Vinora 
26.11.2019	 12:35 Uhr Oberlungwitz Schule, 
	 12:40 Uhr Hermsdorf Autohaus, 
	 13:00 Uhr Langenchursdorf „Goldene Aue“, 
	 13:10 Uhr Falken, Langenberg, Meinsdorf

15:30 Uhr	 Christstollenfahrt auf der Elbe
	 mit Kaffeetrinken
18:00 Uhr	 Abendessen
19:30 Uhr	 Rückreise 

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Schifffahrt mit Kaffeetrinken

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen 
dazu haben, melden Sie sich bitte bei Frau Döhler
 03723/701187 oder  0173/6997546.

Die nächste Ausfahrt ist für beide Busse am Donnerstag, 
den 09. Januar 2020 geplant.

Preis: 67,00 €

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf-Langenberg möchte Sie herzlich einladen

KIRCHENNACHRICHTEN

Sonntag, 20.10.
10.15 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Langenchursdorf
Montag, 21.10.
19.30 Uhr	 Offener Hauskreis in Falken
Sonntag, 27.10.
08.45 Uhr	 Kirchweihgottesdienst in Langenberg
Montag, 28.10
14.30 Uhr	 Missionskreis in Langenberg
Donnerstag, 31.10.
10.15 Uhr	 Reformationstag – Kirchweihgottesdienst mit
	 heiligem Abendmahl in Falken
Sonntag, 03.11.
08.45 Uhr	 Kirchweihgottesdienst in Langenchursdorf
Montag, 04.11.
19.30 Uhr	 Frauenstammtisch in Langenchursdorf
Mittwoch, 06.11.
14.00 Uhr	 Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag, 10.11.
08.45 Uhr	 Gottesdienst in Langenberg
Montag, 11.11.
17.00 Uhr 	 Martinstag – Andacht mit Martinsumzug und
	 anschließendem Imbiss in Langenberg

Mittwoch, 13.11.
19.30 Uhr	 Offener Gesprächskreis in Langenchursdorf
Sonntag, 17.11.
10.15 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken und 
	 Kindergottesdienst in Langenchursdorf

Feste Zeiten und Termine: 
Donnerstag:
18.30 Uhr	 Junge Gemeinde in Langenchursdorf
19.30 Uhr	 Kirchenchor in Langenchursdorf (Juli Sommerpause)
Der Flötenkreis trifft sich nach Absprache in Langenchursdorf.

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Di. 15.00 – 18.00 Uhr
Mi. und Do. 09.00 – 12.00 Uhr
Mo. und Fr. geschlossen

Telefon: 037608/ 22705, Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.
Pfarramt Langenchursdorf
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Die Kirchgemeinde Callenberg-Grumbach mit Reichenbach und Tirschheim 
laden Sie ganz herzlich ein

Sonntag , 13.10.19
10.00 Uhr	 Gottesdienst Einer für alle 
	 mit Heiligem Abendmahl, Kindergottesdienst und
 	 anschließendem kleinen Imbiss in Callenberg
Sonnabend, 19.10.19
	 19.30 Uhr	 Hauskreis in Reichenbach 
	 (genauen Ort bitte im Pfarramt erfragen)
Sonntag, 20.10.19
18.45 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
	 und Kirchenkaffee in Grumbach
Donnerstag, 24.10.19
19.30 Uhr	 Israels-Vortragsabend mit Karl-Heinz Geppert
	 vom Arbeitskreis Israel im Liebenzeller Gemein 
	 schaftsverband im Kirchgemeindesaal Callenberg
Sonntag, 27.10.19
10.15 Uhr	 Gottesdienst zur Kirchweih mit Tauferinnerung,
	 Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst
	 in Callenberg
Dienstag, 29.10.19
	 19.30 Uhr	 Frauendienst in Grumbach
Donnerstag, 31.10.19
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
	 in Langenchursdorf
Sonnabend, 02.11.19
19.30 Uhr	 Kinderkreis in Callenberg
Sonntag, 03.11.19	
17.00 Uhr	 Aufatmen und frei sein Gottesdienst mit 
	 Kirchweih und Kindergottesdienst in Grumbach
Dienstag, 05.11.19
15.00 Uhr	 Frauendienst Callenberg-Reichenbach
	 in Callenberg
Sonntag, 10.11.19
15.00 Uhr	 Singspiel „Der Franz, der kann‘s – Wenn
	 Holzwürmer nach Assisi pilgern“ mit Gabi und
	 Amadeus Eidner in Callenberg
Montag, 11.11.19
17.00 Uhr	 Andacht mit Martinsumzug in Langenberg

Donnerstag, 14.11.19
19.30 Uhr	 Bibel- und Verkündigungsstunde der 
	 Landeskirchlichen Gemeinschaft im Pfarrhaus 
	 Lobsdorf
Sonntag, 17.11.19
 18.45 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen
	 des zu Ende gehenden Kirchenjahres und Kinder-
	 gottesdienst in Grumbach
Montag, 18.11.19
19.00 Uhr	 Strohsterne basteln im Pfarrhaus Callenberg

Feste Termine:
Flötenkreis	 montags	 16.00 Uhr
Junge Gemeinde:	 montags	 18.30 Uhr 
Chor:	 mittwochs	 19.30 Uhr
Volleyball	 sonntags	 18.00 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung Cal­
lenberg, Hauptstr. 50 
Donnerstags	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
(für Bestattungsanmeldungen nach telefonischer Anmeldung 
auch außerhalb der Öffnungszeit)

Tel.: 	 037608 / 21719
Fax.:	 037608 / 15123
E-Mail:	 kg.callenberg@evlks.de

Vom 28.10. bis 08.11.19 sind Kirchkasse und Friedhofsverwaltung 
wegen Urlaubs geschlossen. Bitte wenden Sie sich im Falle ei­
ner Bestattung an das Pfarramt Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 
2, 08371 Glauchau, Tel.: 03763 7769175 oder an das Pfarramt 
Langenchursdorf, Schulstr. 20, 09337 Callenberg, Tel.: 037608 
22705.

Für kirchliche Bestattungen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Schubert in Langenchursdorf 
(Tel. 037608 28352)

Sonstiges

Fahrbetrieb am 
Reformationstag
31.10.2019 
von 13.00 – 18.00 Uhr

Auf ca. 240m² sehen Sie unter dem Thema „ Altes von Hüben und 
Drüben“, eine Zeitreise der Modelleisenbahnen.
–	 in Vitrinen über 300 Modellfahrzeuge/ Autos– Motorradmodel­

le aus Bausätzen
–	 Spielzeugbahnen um 1930

–	 historische HO-Anlagen um 1950/60
–	 3 Leiteranlage um 1970
–	 Digitale Anlage im US-Stil
–	 HO-Anlage mit Regierungs- und
	 Sonderzügen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Vereinshaus, Kirchplatz 3
neben der Kirche Oberstad
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(Änderungen vorbehalten!)

 Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Oktober 13.10. 10:30 Uhr Aus alt mach neu! Öffentliche Führung
zum 2. Europäischen Tag der 
Restaurierung

Museum- Naturalien-
kabinett Waldenburg

13.10. 14:30 Uhr „Der vergessene Garten“- kunsthistorische
Parkführung durch den Grünfelder Park

Grünfelder Park, Waldenburg

16.10. 10:30 u.
14:30 Uhr

Kinder und Familienführung“ Faszination
Afrika“

Museum- Naturalien-
kabinett Waldenburg

16.10. 10:00 – 
14:00 Uhr

Aktivprogramm: Afrikanische Masken und 
afrikanischen Halsschmuck 
gestalten

Museum- Naturalien-
kabinett Waldenburg

20.10. 14:00 Uhr DIE WELT ZU GAST IM MUSEUM- 
Vortrag und Diskussion im Rahmen des
Ferienprogramms „Faszination Afrika“

Museum- Naturalien-
kabinett Waldenburg

20.10. 13:00 -
16:00 Uhr

Museumsbesuch und Scheunenflohmarkt Bauernmuseum
Dürrengerbisdorf

23.10. 10:30 - 
14:30 Uhr

Kinder und Familienführung“ Faszination
Afrika“

Museum- Naturalien-
kabinett Waldenburg

23.10. 10:00 -
14:00 Uhr

Aktivprogramm: Afrikanische Masken und 
afrikanischen Halsschmuck 
gestalten

Museum- Naturalien-
kabinett Waldenburg

26.10 18:00 - 
01:00 Uhr

Oktoberfest des Dorf- und Feuerwehr-
vereins Dürrenuhlsdorf e.V.

Feuerwehrhaus 
Dürrenuhlsdorf

28.10. 15:30 -
19:00 Uhr

Blutspende Altstädter Schule 
Waldenburg

31.10. 13:00 -
18:00 Uhr

Fahrbetrieb in der Modellbahnwel Vereinshaus, Kirchplatz 3,

31.10. 10:00 - Halloween im Naturalienkabinett - 
Laternen gestalten

Museum- Naturalien-
kabinett Waldenburg

31.10. 19:00 Uhr Überraschungslesung zu Halloween Museum- Naturalien-
kabinett Waldenburg

31.10. 10:00 - 
16:00 Uhr

Führung in der St. Anna- Grube Veranstaltung auf dem
Gelände des Vereinshauses
Zur Papierfabrik 10,
Wolkenburg

Veranstaltungen im Oktober in Waldenburg und Umgebung
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Einmaliger Fund in Callenberg

Den von der rührigen Heimatforscherin Elke Eifert organisierten 
Vortrag von Matthias Conrad vom Landesamt für Archäologie 
in Dresden über „Neue archäologische Forschungen in Süd­
westsachsen“ im Gemeindesaal von Callenberg besuchten am 
5. September über 70 Interessenten. Der mit vielen Bildern le­
bendig gestaltete Vortrag zeigte, dass das behandelte Gebiet 
im Unterschied zum Norden von Sachsen nur wenige Einzelf­
unde aufweist. Als Zeugen menschlicher Tätigkeit aus den letz­
ten Jahrtausenden v. Chr. stammen sie aus der Umgebung von 
Crimmitschau, Waldsachsen, Weidensdorf sowie aus dem Zwi­
ckauer und Rochlitzer Raum. Bisher war die „Spielsdorfer Axt“ 
von ca. 1000 v. Chr. der älteste Fund aus dem Raum nördlich von 
Hohenstein.   
Anlass für die Veranstaltung war die weit und breit einmalige 
Sammlung der umsichtigen Callenbergerin Elke Eifert. Sie zeig­
te in mehreren Vitrinen erstmals ihre zahlreichen Lesefunde von 
den Ackerfluren Callenbergs und Umgebung. Alle Fundstücke 

waren vorher in Dresden geprüft und zeitlich genau bestimmt 
worden. Die Vitrinen boten die Ausstellungsstücke mit genauer 
Beschriftung zu den Fundstellen und mit zeitlicher Zuordnung 
vom 13. bis 18. Jahrhundert.  
Das wissenschaftlich völlig überraschende Glanzstück unter 
den Funden von Frau Eifert ist und bleibt ein etwa 4,5 cm langer 
und 1,5 cm breiter Klingenkratzer von vor etwa 5000 Jahren. Er 
geht nun unter der Bezeichnung „Der Callenberger Klingenkrat­
zer“ ein in den besonders wertvollen Fundbestand in Dresden. 
Dieses feine und hell schimmernde scharfe Werkzeug aus Feu­
erstein diente einst den Menschen recht vielseitig. Sie konnten 
damit schneiden, kratzen, hobeln, glätten und zerkleinern. Es ist 
schon ein kleines Wunder, ein solch seltenes Stück, wie es auch 
die bekannte Gletschermumie Ötzi bei sich trug, nach so langer 
Zeit auf einem Acker finden zu können. Sehr verdienstvoll!      

Prof. Dr. Karlheinz Hengst (Universität Leipzig) 

Der Staatsbetrieb Sachsenforst informiert:

Weiterhin Gefahr durch Schadinsekten – 
nutzen Sie das kommende Halbjahr!

Nicht überall konnte der Massenvermehrung von Borkenkäfern 
und anderen Schadinsekten erfolgreich Einhalt geboten werden. 
Teilweise kam es zu flächigem Absterben von Waldbeständen im 
Freistaat Sachsen. Neben Nadelholzbeständen ist witterungsbe­
dingt auch zunehmend Laubholz betroffen.

Fichtenbestände
Dort, wo nicht alle der 2019 mit Borkenkäfern befallenen Bäume 
rechtzeitig vor dem Ausflug der Jungkäfer saniert wurden, über­
wintern diese Käfer in der Bodenstreu. Hinzu kommen die erst 
im August/September befallenen und ebenfalls noch nicht ein­
geschlagenen und abtransportierten Bäume, in denen die Käfer 
unter der Rinde überwintern. Deshalb ist die Gefahr für eine Fort­
setzung der Massenvermehrung in 2020 sehr hoch.  
Kiefern, Lärchen, Laubholz
An Kiefern, Lärchen und auch an Laubhölzern sind teilweise um­
fängliche Schäden durch den Befall unterschiedlicher Schädlinge 
und / oder Trockenheit entstanden. Es besteht Anlass zur Sorge, 
dass das Schadgeschehen in 2020 voranschreitet.
Es ist demnach mit einer weiteren flächenhaften Ausbreitung der 
Schäden zu rechnen, worauf Sie als Waldbesitzer und Waldbesit­
zerinnen jetzt reagieren sollten.

Maßnahmen, die Sie im kommenden Halbjahr
durchführen sollten:
1.)	 Verschaffen Sie sich einen Überblick über den aktuellen Zu­

stand Ihrer Waldflächen, Dies sollten Sie im Abstand von 4-6 
Wochen wiederholen, weil der Befalls z.T. erst in den nächsten 
Monaten sichtbar wird.

2.)	 Prüfen Sie, wo umgehend gehandelt werden muss, z.B. zum 
Zweck der Verkehrssicherung / Gefahrenabwehr.

3.)	 Legen Sie eine Reihenfolge fest, wie Sie auf Ihren Waldflächen 
handeln wollen, z.B. bei
•	 Waldschutzkontrollen (Schädlingserfassung),
•	 Entnahme von mit rindenbrütenden Schädlingen 
	 befallenen Bäumen,

•	 Holzlagerung, Transport, Holzverkauf,
•	 ggf. aktiven Maßnahmen zur Wiederbewaldung.

Zur erforderlichen „sauberen“ Waldwirtschaft gehört nicht das 
Entfernen von rindenfreien Bäumen, aus denen die Käfer bereits 
ausgeflogen sind. Diese müssen nur dann gefällt werden, wenn 
die Verkehrssicherheit bei Belassen nicht gewährleistet ist.
Prüfen Sie, ob Sie Ihre vorgesehenen Maßnahmen ggf. mit wei­
teren Waldbesitzern abstimmen oder mit einer Forstbetriebsge­
meinschaft (FBG) Kontakt aufnehmen sollten; gemeinschaftlich 
lassen sich die Aufgaben evtl. besser bewältigen. Sprechen Sie 
evtl. benötigte Forstunternehmer mit ausreichender Vorlaufzeit an 
und beauftragen Sie diese früh genug. Prüfen Sie auch, wie Sie 
Ihren Wald besser auf zukünftige Schadereignisse (z. B. Sturm, 
Schneebruch, Feuer, Insektenkalamitäten) vorbereiten können. 
Informationen und Hilfestellungen finden Sie zum Beispiel im 
Waldbesitzer-Portal auf den Internetseiten von Sachsenforst 
(www.sachsenforst.de). Über die dortige Förstersuche erhalten 
Sie die Kontaktdaten Ihres Beratungsförsters von Sachsenforst. 
Bei forstrechtlichen Fragen oder Fragen zum Einsatz von Pflan­
zenschutzmitteln stehen Ihnen die Unteren Forstbehörden der 
Landkreise und Kreisfreien Städte zur Verfügung.

Ansprechpartner:
Forstbezirk Chemnitz
Am Landratsamt 3, Haus 5
09648 Mittweida
Tel.: 03727 956 601

–	 Revier Glauchau: Janina Albrecht
	 Tel.: 037296 926 0012/ Mobil: 0172 7934063

örtlich zuständige Beratungsförster von Sachsenforst
(https://www.sbs.sachsen.de/foerstersuche/)

oder

Untere Forstbehörden der Landkreise und kreisfreien Städte
–	 Lkr Erzgebirge, Tel.: 03735 601-0/ Tel.: 03771 277-0
–	 Lkr Zwickau, Tel.: 0375 4402-26343 
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Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas – 
Versammlung Falken

Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, 
Waldenburger Straße 172

Mittwoch, 19:00 Uhr	 Leben und Dienst Zusammenkunft
Sonntag, 14:00 Uhr	 Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 14:40 Uhr	 Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge vom 20. Oktober  2019 bis 10. 
November 2019
 20.10	 Wirst du dem Geschick dieser Welt entgehen?
27.10	 Wer ist dein Gott?
03.11	 Vortrag eines Gastredners: Interessiert sich Gott
	 für mich persönlich?
10.11	 Den Geist der Selbstaufopferung beleben 
 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen

Internet: www.jw.org.

Über konstruktive Liebe

Die Kongressserie von Jehovas Zeugen dreht sich ganz um 
christliche Werte. Darum steht auch die nächste öffentliche Ta­
gung unter dem Motto „Liebe baut auf“.

Die Zeugen Jehovas der Gemeinde Callenberg werden diese 
Tagung am 6. Oktober 2019 im Kongresszentrum in Glauchau 
besuchen. 
Jeder ist eingeladen sich selbst ein Bild davon zu machen. 
Der Eintritt ist frei, es werden keine Geldsammlungen durchge­
führt. 

 
 
 
 
 
 
 

Servicetage des 
Finanzamtes Zwickau 
in Limbach-Oberfrohna 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Das Finanzamt bietet weiterhin Servicetage an. 

 
 Zeit:  ab 17. September 2019 bis auf weiteres 
    dienstags (gerade Kalenderwoche) 
    im 14-tägigen Rhythmus 
    9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr 
 
 Ort:  Rathaus Limbach-Oberfrohna 
    Rathausplatz 1, Gebäude A 
    Raum A 102/A 103 

 
 

 Dieser Zugang ist nicht barrierefrei. 
 
Bei Bedarf bitte im Bürgerbüro melden. 
 

Information 
des Finanzamtes Zwickau

09356 St. Egidien
Lungwitzer Straße 28 A

Büro:
Am Bahnhof 6
093350 Lichtenstein

geprüfte Qualität

Tel.: 037204 / 8 60 34
Fax: 037204 / 6 02 18

Funk: 0172 / 648 29 11

www.pflegedienst-
sonnenschein.de

Pflegedienst
„Sonnenschein“

-auch für privat

Reinigung nach

Hausfrauenart und

Einkäufe mit Ihnen

Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Geschäftsführer: Marina Rabe, Marcus Rabe
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Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. - Bestattungsvorsorge

Johannisplatz 4/2 (Bachstraße), Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 - 8 56 26

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Ihr persönlich individuelles Bestattungshaus
im Herzen von Limbach-Oberfrohna

www.amoroso-bestattungen.de

Inh. Martina Spindler

Bestattungen

Anzeige
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Layout + Design Verlag
Frankenberger Straße 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 422431 · Fax: 0371 411517
eMail: info@layoutunddesign-verlag.de

Privater Anzeigenauftrag
(bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer und/oder eMail-Adresse anzugeben)

Ihr gewünschter Text:

Im Amtsblatt:   Stadtbote Waldenburg  Amtsblatt Callenberg

 Amtsblatt Gornau   Stadtkurier Zschopau

Im Monat:    Januar  Februar   März

 April   Mai  Juni

 Juli  August  September

 Oktober  November  Dezember

Zu meinen Angaben:  Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon:  

eMail:  

Bezahlung:  Ihre Anzeige können Sie per Vorkasse oder ganz bequem per PayPal bezahlen.

 Vorkasse  PayPal

  

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigenauftrag per Fax, eMail oder via Post.

Die Rechnung erhalten Sie dann per eMail oder Post mit der ausgewählten Bezahlform.
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N AC H RU F

Dein Weg ist nun zu Ende, und leise kam die Nacht,
wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Ralf Nitschke

Wir können es alle nicht fassen, dass unser Kollege
Ralf Nitschke so plötzlich aus unserer Mitte gerissen wurde.

Seine große Hilfsbereitschaft, Zuverlässigkeit und seine
liebenswerte Art werden wir schmerzlich vermissen.

Durch seine menschliche Größe und sein fachliches Können
war er bei allen geachtet und geschätzt

Unsere Gedanken sind in diesen Tagen bei seiner Familie,
die diesen unfassbaren Verlust hinnehmen muss.

Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.

In aufrichtiger Anteilnahme
Agrargenossenschaft
Langenchursdorf eG
Geschäftsleitung und Kollegen
Callenberg, September 2019

- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

Möbelstoffe in großer Auswahl
und bester Qualität

Telefon
0371-422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!
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BIS ZU

30 %
SPAREN

Jetzt wechseln und sparen!
Mit der günstigen Kfz-Versicherung und  
dem Telematik-Tarif zusätzlich

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe
•  Bis zu 30 % Folge-Bonus mit  

dem Telematik-Tarif*

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem  
Berater und unter www.HUK.de/telematikplus

Vertrauensmann
Jens Dimnik
Tel. 03723 711436
jens.dimnik@HUKvm.de
Grumbacher Str. 9
09337 Callenberg
Reichenbach
Mo. – Mi. 18.00 – 20.00 Uhr
und nach Vereinbarung

 

Unsere Leistungen für Sie 
1. Vorbestellung von Medikamenten per e-Mail, Telefon oder App  
2. Lieferservice und Kundenkarte 
3. Verleih von Milchpumpen, Babywaagen und medizinischen 

Geräten  
4. Fachgerechtes Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
5. Blutdruck-, Blutzucker- und Cholesterinbestimmung, 

Gewichtskontrolle und Körperfettanalyse  
6. Kundenzeitschriften 
7. Herstellung individueller Rezepturen und Teemischungen  
8. Beratung zu verschiedenen Themen wie Impfen, Diabetes, 

Homöopathie und med. Hautpflege 

[Geben Sie ein Zitat aus dem Dokument oder die 
Zusammenfassung eines interessanten Punktes 
ein. Sie können das Textfeld an einer beliebigen 
Stelle im Dokument positionieren. Verwenden Sie 
die Registerkarte 'Textfeldtools', wenn Sie das 
Format des Textfelds 'Textzitat' ändern möchten.] 
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BAUSTOFFHANDELS-
GENOSSENSCHAFT
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL e.G.

Danken Sie zu einem besonderen Anlass
mit einer originellen Anzeige!
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Tel.0371-422431


